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DOK Neuland – Resignation ist keine Option

„Nowhere Is Only Somewhere” – unter diesem Titel lädt DOK Neuland 
erneut ins Museum der bildenden Künste Leipzig ein, um sich mit 
Extended-Reality-Arbeiten den drängenden Fragen der Zeit zu stellen. 
Die zehn ausgewählten Arbeiten spiegeln viele Themen wider, die auch 
die diesjährigen Dokumentar- und Animationsfilme des Festivals prägen. 
Sie erzählen von Krieg, Kolonialismus und Verdrängung; von patriarchalem 
und heteronormativem Machtmissbrauch. Viele der Arbeiten führen tief in 
diskriminierende und rassistische Narrative, die - bewusst oder unbewusst 
- noch immer reproduziert werden. „Die Welt verändert sich zwar stetig, 
aber ihre entmutigenden Strukturen bleiben,“ sagt Lars Rummel, der 
Kurator der Reihe. „Wir erleben einerseits, wie diese starren Systeme sich 
selbst legitimieren. Wir erleben aber auch, wie sich Menschen widersetzen 
und sich weigern aufzugeben.“

Gegen die Schwerkraft der Strukturen setzt DOK Neuland seine Arbeiten, 
die einladen, sich anderen zu öffnen, Gedanken zu teilen und kollektive 
Identität zu formen. Als immersive Werke erlauben sie Erfahrungen ohne 
den Abstand zur Leinwand. Nachdem DOK Neuland 2021 dem Chaos 
als Chance begegnet ist („Chaos Is a Condition”) und 2022 im Zeichen 
der kämpferischen Verweigerung stand („THX 4 Nothing“), nimmt die 
Ausstellung dieses Jahr mit dem Titel „Nowhere Is Only Somewhere“ 
den Fehdehandschuh erneut auf, im Wissen um den Kraftakt, den jede 
Utopie braucht. Die aktuellen Arbeiten ermutigen, Zugänge zu anderen zu 
finden. Das Publikum darf bezeugen, Gemeinschaft fühlen und gemeinsam 
Verantwortung dafür übernehmen, dass kein Schicksal vergessen wird. 
„DOK Neuland will nicht zur Versenkung in immersive Welten bitten. 
Stattdessen fordern wir dazu auf, die Matrix in den Köpfen zu verlassen“, 
so Lars Rummel. „Letztendlich bleiben wir trotz allem und weil kaum mehr 
als das möglich ist: zuversichtlich.“ 

DOK Neuland ist kostenlos zugänglich und wird verantwortet von Lars 
Rummel (Kuration), Marie Hinkelmann und Johanna Gerlach (beide 
Produktion). Die Szenografie der Ausstellung entstand wie auch schon in 
den letzten Jahren in Zusammenarbeit mit der Künstlerin Paula Gehrmann.

KI-Anwendungen für XR und dokumentarisches Storytelling bei DOK 
Exchange 



Branchenveranstaltungen zu dokumentarischem Storytelling und 
generativer KI im XR-Bereich: DOK Exchange XR und „Prototyping Lab“

Das Branchenprogramm DOK Exchange XR zu interaktivem und 
immersivem Storytelling mit Fokus auf XR-Arbeiten, findet am 
Festivalfreitag, dem 13. Oktober, statt. DOK Exchange XR, bestehend aus 
der XR Conference und dem XR Showcase, wird in diesem Jahr erkunden, 
welche neuen Möglichkeiten generative KI für XR und dokumentarisches 
Storytelling eröffnet. Weitere Schwerpunkte des Programms sind die 
Chancen und Risiken beim Einsatz von KI-Tools, das Thema KI-User 
Generated Content im Kontext von XR-Prototyping und AR bei der 
Entwicklung von ortsspezifischem dokumentarischem Storytelling.

Auf der XR Conference (vor Ort und online ) werden Expert*innen der 
Branche verschiedene Aspekte der XR-Entwicklung und neue Wege für das 
XR-Storytelling im Kontext generativer KI beleuchten. Beim XR Showcase 
(auf Einladung, online) wird eine Auswahl bahnbrechender XR-Projekte, 
die sich aktuell in der Entwicklung befinden, vor einem Online-Publikum 
vorgestellt. Auf die Präsentation, die von Brigid O‘Shea moderiert wird, 
folgt eine Feedback-Runde mit rund 20 Expert*innen aus verschiedenen 
Fachbereichen. Die Auswahl der XR-Showcase-Projekte für 2023 wird in 
Kürze bekannt gegeben.

In Zusammenarbeit mit DOK Exchange veranstaltet die Initiative European 
Creators‘ Lab ihr „Prototyping Lab“ in Leipzig vom 9. bis 13. Oktober. 
Das fünftägige Lab bietet eine Plattform für intensiven Austausch und 
hilft Produzent*innen und Kreativen aus der XR-Branche, weiter an den 
technischen Prototypen ihrer immersiven Projekte zu arbeiten und bringt 
sie mit Expert*innen und Talenten aus dem Bereich immersive Kunst 
zusammen.

Die gesamte Projektauswahl von DOK Neuland finden Sie in der folgenden 
Filmliste.

DOK Leipzig findet vom 8.10. – 15.10.2023 in Leipzig statt. Im DOK 
Stream ist während der Festivalwoche täglich ein Film für 24 Stunden 
deutschlandweit online verfügbar. Akkreditierte können den Großteil der 
Wettbewerbe weltweit online sichten. Sie können Ihre Presseakkreditierung 
über unsere Website beantragen: Presseakkreditierung 2023

Festivalmotiv und Logos von DOK Leipzig zum Download: Presse-Download 
Filmstills: auf Anfrage an presse@dok-leipzig.de
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The Assembly
-

CharloȰe Bruneau
Luxembourg 2023 | 18 min, Colour
German premiere

In diesem Reich der Klänge regiert die Vielstimmigkeit: Durch
gemeinsames Singen und synchronisierte Bewegungen erscha�en
die Teilnehmenden eine authentische gemeinscha�liche Erfahrung.
– 

Language English
Subtitles None

The Contrast or 4llusion
�b

Jariusģ BorģysģÓoēsÓi
_olan© 2023 | ĸ min, Colour
�orl© premiere

qmge¢en đon riesigen Statuenů werden wir ģum R¢Ðekt der
Begutachtung: .ier ç�net sich ein Sïannungsfeld ģwischen �illkćr
und Kontrolleů Jacht und Rhnmachtů Vielfalt und )leichfçrmigkeit. –

Language without dialogue
Subtitles

�raē ºor ChangeŮ �e �xist, �e
besist
-

Jariana Ca©enas
Belgium 2023 | 1ķ min, Colour
�orl© premiere

Jaremoto ist eine Ðunge meęikanische Illustratorin und
Straûenkćnstlerinů đor allem a¢er �ktiđistin. �ir ¢egleiten sie in ihrem
täglichen Kamïf gegen Seęismusů �ngst und qn¢ehagen. –

Language Sïanishů Englishů (renchů Dutch
Subtitles

�lele
-

SÐoer© đan A£Óer
Ketherlan©s 2022 | Ĺ min, Colour
German premiere

�ir ć¢erlassen unsere .ände der Jusik đon Jaę �ooïer. �uf einer
đirtuellenů hyïnotischen Bćhne dćrfen sie tanģen: intuitiđů sïielerisch
oder anmutig. .ier ist alles erlau¢t. – 

Language English
Subtitles None
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.er Kame �as Gisberta
-

S¯rgio Galđ�o boxo
_ortugal 2023 | 30 min, Colour
�orl© premiere

)is¢erta Salce @ănior war eine ¢rasilianische Transfrauů die ĴĲĲĸ in
_ortugal đon ĳĶ Ðungen Jännern ć¢er Tage geðuält und schlieûlich
¢rutal ermordet wurde. Dieser (ilm ¢ewahrt ihr �ndenken. –

Language _ortuguese ƁBraģilƂů English
Subtitles English

Ko _la£e But .ere
-

�ylan }alley, Annie Kisenson
South Aºri£a 2022 | 1ĸ min, Colour
�orl© premiere

Die Initiatiđe ƋReclaim the �ityƌ ¢esetģte ĴĲĳĹ in Kaïstadt ein
ungenutģtes Krankenhaus. �us dem sym¢olischen _rotest gegen die
�ohnungsnot wurde fćr .underte Jenschen ein neues �uhause. – 

Language �frikaansů English
Subtitles None

_ause
-

Ji£hal Shoshan
4srael 2020 | 20 min, BǍ�
4nternational _remiere

Eine Reise in die �eiten der Eeere: �er sich auf das Sïiel einlässt
und nicht ģu lange _ause machtů kann Ver¢orgenes aufdecken und
einen eigenen �eg miȰen im Nirgendwo īnden. – 

Language English
Subtitles

_lastisapiens
-

Jiri CheÓhanođi£h, �©ith @oris£h
Cana©a, 4srael 2022 | 1ķ min, Colour
German premiere

In dieser Ƌsurrealen Wkoīktionƌ đerschmelģen wir mit _lastik ģu
hy¢riden �esenů deren Identität und DN� umgeformt wurde. �ir
werden ģu dem Jaterialů das uns alle đer¢indet. – 

Language English
Subtitles
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This 4s Kot a Ceremony
-

AhnahÓtsipiitaa ƁColin }an LoonƂ
Cana©a 2022 | 21 min, Colour
German premiere

�wei indigene Jänner enthćllen đerstçrend lei¢liche Erfahrungen
mit Rassismus in Nordamerika. Ihre Berichte ¢rechen Ta¢usů ihr
�nliegen ist glasklar: Tragt dieses �issen in die �eltű – 

Language English
Subtitles English

�ou �estroyŴ �e Create
-

(elix Gae©tÓe, Gayatri _aramesēaran
Germany 2022 | 2ķ min, Colour
Ko _remiere

Ein ĵĸĲǔƅBlick in die qkraineů ĴĲĴĴ. Die russische Inđasion schreitet
đoran. JiȰen im Krieg entsteht ein solidarisches Jiteinanderů das
auch widerständischƅschçïferische Krä�e freisetģt. – 

Language Englishů qkrainian
Subtitles English
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Wir danken für die Unterstützung 
Thank you for your support

Gefördert durch 

Gold

Silber

Bronze

Weitere DOK Fördernde  
und Freund*innen 
More DOK Supporters  
and Friends

∙ Barbara Hobbie und Richard Mancke
∙ culturtraeger GmbH
∙ DEFA-Stiftung
∙ Deutsches Institut  
 für Animationsfilm e. V.
∙ Doc Alliance
∙ Doris Apell-Kölmel und Michael Kölmel

∙ Europäische Stiftung der Rahn  
 Dittrich Group für Bildung und Kultur
∙ Leipziger Gesellschaft zur Förderung  
 der Filmkunst e. V.
∙ Galerie für Zeitgenössische Kunst 
 Leipzig
∙ Gangart Werbung GmbH

∙ Ils Medientechnik GmbH
∙ Petersbogen Leipzig
∙ Staatliche Porzellanmanufaktur Meißen
∙ Stiftung Friedliche Revolution
∙ ver.di Filmunion

Förderhinweise Freistaat Sachsen: Gefördert durch das Sächsische Staatsministerium für Wis-
senschaft Kultur und Tourismus. Diese Einrichtung wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der 
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes. Kreatives Europa: Von der 
Europäischen Union finanziert. Die geäußerten Ansichten und Meinungen entsprechen jedoch aus-
schließlich denen des Autors bzw. der Autoren und spiegeln nicht zwingend die der Europäischen 

Union oder der Europäischen Exekutivagentur für Bildung und Kultur (EACEA) wider. Weder die 
Europäische Union noch die EACEA können dafür verantwortlich gemacht werden. Bundesstiftung  
Aufarbeitung: Gefördert mit Mitteln der Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur.  
Goethe Institut  +  Auswärtiges Amt: Gefördert mit Mitteln für Filmfestivalförderung de + mobil 
des Goethe-Instituts in Kooperation mit dem Auswärtigen Amt der Bundesrepublik Deutschland.


